
DIE 
DOMITILLA
KATAKOMBE

Sie erreichen die Domitilla-Katakombe:
Vom Hauptbahnhof (Stazione Termini): Autobus Nr. 714 bis 
Piazza Navigatori, überqueren den Platz, folgen der Via delle 
Sette Chiese bis 282.
Von Piazza Venezia: Autobus Nr. 160 bis Piazza Navigatori 
(siehe Nr. 714).
Von Piazza S. Silvestro: Autobus Nr. 160 bis Piazza Naviga-
tori (siehe Nr. 714).
Von Largo di Torre Argentina: Autobus Nr. 30 bis Piazza Na-
vigatori (siehe Nr. 714).
Eintritt:	 Für Erwachsene: 6,00 Euros
	 Für Kinder von 6-15 Jahren: 3,00 Euros

Öffnungszeiten: Montag: 9:00 bis 12:00 
	           Uhr und von 14:00 bis 17:00 Uhr.
	           Dienstag: Ruhetag
Mittwoch - Sonntag: 9:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 
bis 17:00 Uhr.

Unsere Anschrift:
Die Domitilla - Katakombe

Via delle Sette Chiese 282 - 00147 ROMA (RM)
Tel. 0039.06.5110342
Fax 0039.06.5110512

Unsere Websseite:  http://domitilla.soverdi.eu
Indirizzo e-mail: info@domitilla.soverdi.eu

Leitung der Katakombe:
Seit dem 1. Januar 2009 wird die Kata-
kombe durch die Steyler Missionare 
(SVD) betreut.

Steyler Missionare – Über uns:
Die Ordensgemeinschaft der Steyler Missionare, Patres 
und Brüder, wurde 1875 vom Hl. Arnold Janssen gegrün-
det. Ihre Ordensmitglieder kommen aus den verschieden-
sten Ländern und arbeiten als Missionare in allen Kon-
tinenten der Erde. Wir leben in einer Gemeinschaft als 
Zeugen der Frohen Botschaft des Evangeliums, in dem 
wir in einer internationalen Kommunität leben, leben wir 
ein sichtbares Zeichen der Universalität der Kirche.
Nach dem Beispiel Jesu, setzen wir den Schwerpunkt 
unserer missionarischen Tätigkeit auf die dringenden Be-
dürfnisse der Armen und jener die am Rande der Gesel-
lschaft leben. 

Unsere mission:
Vor allem verkündigen wir das Evangelium unter jenen 

Völkern in denen der Glaube an 
Christus noch nicht verbreitet ist und 
unterstützen die Kirche vor Ort. Da-
bei berücksichtigen wir die kulturel-
len und religiösen Überlieferungen 
jener Völker und suchen den Dialog 
mit ihnen.
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Weitere Informationen über unsere Missionstätigkeit erhalten Sie:

SS. Arnold Janssen
e Joseph Freinademetz

Für die BRD:	       Für Österreich	             Für die Schweiz
Steyler Missionare	       Missionshaus St. Gabriel      Steyler Missionare Maria Hilf
Arnold Janssen Str. 30         Gabrielerstr. 171	            Schlossbergstr. 13
D - 53757 St. Augustin        A - 2340 Mödling	            CH - 6312 Steinhausen ZG
www.steyler.de  	      www.steyler.at 	             www.steyler.ch 
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Der Besucher erhält nicht nur einen Einblick in einen frühchri-
stlichen Friedhof, vielmehr erfährt er etwas über den Glauben 
der ersten christlichen Gemeinden in Rom, den Glauben an die 
Auferstehung. Dieser Glaube zeigt sich an den Grababdeckun-
gen durch Symbole und durch die Ausmalungen der Grabkam-
mern. Die Katakomben sind durch die Grablegungen der Märty-
rer zum Zeugnis für den 
Glauben geworden.

Die Katakombe der Domitilla ist die einzige die über 
eine unterirdische Basilika verfügt. Diese wurde im V. 
Jahrhundert über einem bereits vorhandenen Heiligtum, 
das durch Papst Damasus (366-384) errichtet. In ihr be-
fand sich die Grablege der beiden Märtyrer Nereus und 
Achilleus. In unmittelbarer Nachbarschaft, hinter der 
Apsis, findet sich das Grab der Hl. Petronilla. Die heutige 
Basilika ist eine Rekonstruktion des 19. Jahrhunderts. 

Fresken (Malereien) und Symbole bieten einen weitge-
henden Einblick in die Glaubenswelt der urchristlichen 
Gemeinden. 

Die ersten Galerien mit Grablegungen entstanden unter dem 
Grundstück einer Flavia Domitilla, die die Enkeltochter des Kai-
sers Vespasian (69-79) war, zu Beginn des II. Jahrhunderts. Auf 
diesem Grundstück der “Flavier” entsteht ein Hypogeum (Gra-
blege). In diesem “ersten” unterirdischen Gang, der reichhaltig 
mit Malereien versehen ist, befanden sich Sarkophage und in die 
Wände eingelassene Lokulie (Grablegungen). Im Eingangsbe-
reich, der damals auf Straßenniveau war, kann man heute noch 
das “Triclinium” sehen, in dem man das Totenmal feierte, und 
dabei der Verstorbenen gedachte. Neben diesem “Triclinium”, 
allerdings nicht zugänglich, gibt es eine wunderschön ausge-
malte Grabkammer mit “Amor und Psyche”. Die Besichtigung 
unserer Katakombe erfolgt durch qualifizierte Führer, die den 
Besucher in Italienisch, Französisch, Spanisch, Polnisch, Por-
tugiesisch und Deutsch führen. Außerdem bieten wir den Be-
suchern die Möglichkeit, begleitet durch Kassetten in Russisch, 

Griechisch, Koreanisch, Japanisch, Kroatischen und 
weiteren Sprachen, eine Besichtigung 

zu machen.

Sollten Gruppen von Pil-
gern innerhalb der Kata-
kombe die Eucharistie fe-
iern wollen, dann bitten wir 
um eine Voranmeldung. 
Zur Feier der Eucharistie 
stehen ihnen verschiedene 
Kapellen und die Basilika 
(500 Pers.) zur Verfügung.

Die Katakombe der Domitilla ist eine der größten Katakomben 
Roms mit einer Ausdehnung von 17 km an Galerien. Zudem 
verfügt sie über die einzige unterirdische Basilika Roms. Im 
Zeitraum von etwa 500 Jahren wurden in die Seitenwände der 
Galerien etwa 150.000 Grablegungen geschlagen. 




